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Die

Entfesslungskünstler

von Paris

«Do/e /e co5taW»

/orazVz öfe ftni

Figuren, die nicht wegzudenken sind

aus dem Straßenbild von der Place de

la République, von der Bastille, von
Vincennes und den meisten anderen

Vororten der sommerlichen Stadt.

Mit ihren schweren und umfänglichen
Berufsutensilien von Platz zu Platz
wandernd, installieren sie sich an schö-

nen Nachmittagen unter freiem Hirn-
mel auf denjenigen belebten Plätzen,
die ihnen eine gute Kasse versprechen.
So hat der kleine Mann der Straße

Gelegenheit, die Romantik des «Aus-
bruches» des schwer gefesselten Zucht-
häuslers jeden Tag in neuer Auflage
mit eigenen Augen zu erleben.

Die Vorstellung hat begonnen. Mit entblöß-
tem Oberkörper steht der furchterregende
Athlet im Kreise seiner Zuschauer, zeigt ein
Spiel seiner wuchtigen Muskeln und schmeißt
einige Zentnergewichte wie Spielbälle umher.

La rcene re parre, p/ace de /a Z?arti//e, à 1 '/h-
cenner, à /a RépaL/àyae oa danr «a /aaLoarg.
Le /orain éta/e ron tapir, dirpore rer poidr et
Lardi/ «Approchez, merriearr, dawzer, appro-
cLez /er en/antr/ On donne ce #a'on treat et
rea/ement ri /e traita// noar p/ait. Approchez/
Comment da cLiçaé? A/onriear n'a #a'à re
rendre compte par /«/-même <?ae /e Loa/ot
ert réga/ier. dpprocLez/ approchez/» Ce di-
rant, /e /orain manie çae/çaer poidr poar re
mettre en /orme.

Jetzt läßt er sich von seinem Assistenten fesseln. Oberkörper
und Handgelenke werden mit einer mächtigen Kette umwun-
den und diese mit einem starken Schloß gesichert. Jedermann
kann sich von der Unerbittlichkeit dieser Fessel überzeugen.
Le popa/o re rarrem/de, /e /ora/n /e jage arrez nomLreax poar
prerenfer /e c/oa de ron programme: «L'Lomme encLainé». «Der
cLainer, der craier cLainer de /orfatr et der cadenar ro//der.
d//ez, n'Lérifez par à troar rendre compte par foar-méme #ae
c'erf Lien da vrai/ 5'// p en a parmi troar #ai ont été à /a Gapane,
ga'i/r r'annoncent comme expertr/»

Nun beginnt ein herkulischer Kampf/Der
Mann windet sich, Arm-, Brust- und
Rückenmuskeln arbeiten in furchtbarer
Anspannung — nicht um die Kette zu
sprengen, sondern um sie abzustreifen.
L'Lomme Lande rer /orcer. // ne re pro-
pore par de Lrirer rer cLainer, mair de
r'en déLarrarrer.
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Zehn Minuten hat der Kampf stehend, beugend, räckelnd,
kniend gedauert. Jetzt wirft sich der Mann wie ein verwunde-
ter Krieger auf die Erde und wälzt sich keuchend umher. Das
hilft zum Erfolg, denn plötzlich lockert sich die Fessel. Zuerst
bekommt er das rechte Handgelenk frei, dann das linke und
dann löst sich langsam das harte Band um Brust und Oberarm,
tiefe, blutunterlaufene Spuren zurücklassend. Die Vorstellung
ist beendet. Wie geschneit kommen die 10er- und 20er-Nickel-
stücke auf den Teppich geflogen.

Lantöf deLoat, tantôt coarLé oa coacLé, /e /orain rae et peine,
.da Loat d'ane dizaine de minater // ert paroeun a /iLérer row
poignet droit. Son exp/oit terminé, ane p/aie de roar jeté rar /a
toi/e récompenreront rer ej/ortr.
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